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Erneuerung der Mittelspannungsschaltanlage und der Nieder-
spannungshauptverteilung der Kläranlage Lahnstein/Braubach; 
hier: Auftragsvergabe 

 
 
Sachverhalt: 
 
Für die Kläranlage Lahnstein/Braubach ist die Erneuerung der Mittelspannungs-
schaltanlage und der Niederspannungshauptverteilung erforderlich, um eine 
gesicherte Stromversorgung zu gewährleisten. Die Maßnahme sollte bereits im Jahr 
2018 ausgeführt werden. Eine beschränkte Ausschreibung hatte damals allerdings 
zum Ergebnis, dass eine deutliche Überschreitung der kalkulierten Kosten vorlag. 
Der Vergabeempfehlung nachkommend wurde die Ausschreibung aufgehoben, 
damit bei einem erneuten Vergabeverfahren ein besseres Ergebnis erzielt werden 
kann (siehe hierzu Vorlagen BV 18/3481 und 18/3481/1). 
 
Nunmehr ist eine öffentliche Ausschreibung mit einer losweisen Vergabe bei einer 
längeren Ausführungsfrist erfolgt. Die Ausschreibungsunterlagen von den beiden 
Losen (Los 1 Erneuerung Mittelspannungsschaltanlage / Los 2 Erneuerung 
Niederspannungshauptverteilung), die seit dem 03.12.2018 abrufbar waren, haben 
mindestens 9 (Los 1) bzw. 10 (Los 2) interessierte Firmen heruntergeladen. Zu den 
Submissionsterminen am 22.01.2019 wurden allerdings bei beiden Losen jeweils nur 
2 Angebote eingereicht, die gewertet werden können. Nach den 
Wertungsergebnissen ist im Vergleich zu der ersten Ausschreibung keine große 
Preisreduzierung erfolgt. Dies zeigt deutlich, dass die Auftragsbücher der Firmen voll 
sind und dementsprechend der Markt gegenwärtig keine besseren Preise ermöglicht.  
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Die Wertung der Angebote ist durch das Büro Euler erfolgt. Die Angebote wurden 
gemäß § 16 VOB/A formell, technisch und wirtschaftlich geprüft. Es wurde 
festgestellt, dass die Angebote, die an den Submissionsterminen vorgelegen haben, 
die formellen Voraussetzungen erfüllen. Ein Angebot für das Los 1 ist allerdings zwei 
Tage verspätet eingegangen und musste daher von der Wertung ausgeschlossen 
werden. Die ungeprüfte Angebotssumme des ausgeschlossenen Angebotes beträgt 
97.414,09 € (also selbst bei einer Wertung keine Veränderung bei der Rangfolge des 
wirtschaftlichsten Angebots – siehe untenstehende Tabelle Los 1). 
 
Die rechnerische Prüfung der Angebote führte zu folgendem Ergebnis: 
 
Los 1  Erneuerung der Mittelspannungsschaltanlage 
 

Nr. Bieter 
Geprüfte  
Angebotssumme  
€ brutto  

In % 

1 SPIE Buchmann GmbH, Illingen 77.304,04 100,0 

2  157.938,99  204,3 

 
 
Los 2  Erneuerung der Niederspannungshauptverteilung 
 
Die rechnerische Prüfung bei Los 2 hat ergeben, dass bei dem Bieter Nr. 2 ein 
Mengenfehler in der Datenübertragung vorhanden war, der korrigiert wurde 
(ungeprüfte Angebotssumme 384.994,04 €, korrigierte Angebotssumme 
269.474,16 €). Bei dem Bieter Nr. 1 wurde ein Preisnachlass ohne Bedingung in 
Höhe von 2 % berücksichtigt. Somit werden die Angebotssummen für das Los 2 wie 
folgt festgestellt: 
 
 

Nr. Bieter 
Geprüfte  
Angebotssumme  
€ brutto  

In % 

1 Jonas Schaltanlagen GmbH, Siershahn 150.043,04 100,0 

2  269.474,16 179,6 

 
 
Gemäß den vorstehenden Wertungen haben die Firmen SPIE Buchmann GmbH 
(Los 1) und Jonas Schaltanlagen GmbH (Los 2) die wirtschaftlichsten Angebote 
abgegeben. Die kalkulative Überprüfung hat ergeben, dass die Preise auf einer 
oberen Preisebene liegen. Bereits vorstehend wurde auf die hohe Auslastung der 
Unternehmen hingewiesen, was letztendlich zu dem gehobenen Preisniveau führt. 
Der Kostenaufbau der Angebote und das Verhältnis der Einheitspreise zueinander 
lassen eine ordnungsgemäße Kalkulation der Angebote erkennen. Das Büro Euler 
bewertet die beiden wirtschaftlichsten Angebote der Lose 1 und 2 als auskömmlich. 
Schriftliche Bestätigungen der Firmen liegen vor. Die derzeitigen Signale auf dem 
Markt und die bereits durchgeführte beschränkte Ausschreibung zeigen, dass in 
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absehbarer Zeit keine wirtschaftlicheren Ausschreibungsergebnisse zu erwarten 
sind. Es wird daher vorgeschlagen, die Aufträge wie folgt zu vergeben: 
 
Los 1 Erneuerung der Mittelspannungsschaltanlage: 
 

 Firma SPIE Buchmann GmbH zum Angebotspreis von 77.304,04 € 
 
Los 2 Erneuerung der Niederspannungshauptverteilung 
 

 Firma Jonas GmbH zum Angebotspreis von 150.043,04 € 
 
 
Finanzierung: 
 
Für die Maßnahme sind im Investitionsprogramm des Wirtschaftsplans 2019 unter 
der Nr. 1.9 Mittel in Höhe von 150.000 € veranschlagt. Die darüber hinaus benötigten 
80.000 € können über den Ansatz Allgemeine Sofortmaßnahmen (Ziffer 3.1 des 
Investitionsprogramms) gedeckt werden. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Auftrag für die Erneuerung der Mittelspannungsschaltanlage (Los 1) ist an die 
Firma SPIE Buchmann GmbH, Illingen zum Angebotspreis von 77.304,04 € zu 
vergeben. 
 
Der Auftrag für die Erneuerung der Niederspannungshauptverteilung (Los 2) ist an 
die Firma Jonas Schaltanlagen GmbH, Siershahn zum Angebotspreis von 
150.043,04 € zu vergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 (Peter Labonte) 
Oberbürgermeister 
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